Teilnahmebedingungen / -hinweise:  
Jugend-Umwelt-Preis der Stadt Fulda 2025
1. Vorbemerkung
Die Stadt Fulda fördert grundsätzlich umweltrelevante Maßnahmen mit finanziellen Zuschüssen oder Preisgeldern. Es können Zuschüsse zu Umweltaktionen, -veranstaltungen oder –veröffentlichungen Dritter vergeben oder der Jugend-Umweltpreis für Leistungen, die im besonderen Maße zur Erhaltung der natürlichen Lebensgrundlagen oder zur Verbesserung ungünstiger Umweltbedingungen im Gebiet der Stadt Fulda führen, verliehen werden. 
Ziel des Jugend-Umweltpreises ist es, das Bewusstsein von Jugendlichen für den Schutz der natürlichen Umwelt zu schärfen und den aktiven Umweltschutz zu fördern. Jugendliche werden zudem in die Mitgestaltung ihrer Umwelt einbezogen und können durch die Entwicklung kreativer Ideen und durch ihr Engagement die eigene Selbstwirksamkeit beim Schutz ihrer Umwelt erfahren. 


2. Förderungs- bzw. auszeichnungswürdige Maßnahmen und Leistungen 
Als förderungs- bzw. auszeichnungswürdige Projekte kommen solche in Betracht, die sich mit folgenden Themen des Umwelt- und Naturschutzes befassen und als Ziel die Umweltverbesserungen anstreben: 

- Schutz der Biodiversität

- Abfallvermeidung, -verwertung oder –beseitigung
- Abwasservermeidung / Trinkwassereinsparung
- Bodenschutz / Grundwasserschutz
- Energieeinsparung / ressourcenschonende Energieerzeugung
- Lärmschutz
- Schutz vor Lichtverschmutzung
- Luftreinhaltung / Klimaschutz
- Gewässerschutz und –pflege
- Naturschutz, Landschaftsschutz und Landschaftspflege
- Wohn-, Schulumfeldverbesserungen 

3. Bedingungen für Auszeichnung 
Es werden Projekte zu Naturschutz, Kampagnen zur Umweltbildung und Aktionen für Naturschutz und Umweltbildung von Jugendlichen und jungen Erwachsenen im Alter von 13 bis 20 Jahren aus dem Stadtgebiet Fulda ausgezeichnet werden. Der Jugend-Umweltpreis kann an Einzelpersonen, Personengruppen, Arbeitsgemeinschaften, Vereine, Verbände, Institutionen und Schulen verliehen werden, die zum Einzugsgebiet der Stadt Fulda zählen bzw. aus diesem stammen.
Einsendeschluss ist der 31.10. 2025.

4. Vorprüfung

Die zu beurteilenden Leistungen in Form eines beschreibenden Textes und Fotos werden vom Umweltzentrum gesammelt und vorgeprüft. Die Federführung liegt beim Umweltzentrum Fulda. Eine Beteiligung weiterer Fachämter ist nicht vorgesehen.
5. Förderungsgrundlage / Preisverleihung 
Die städtischen Gremien legen die Mittel zur Förderung umweltrelevanter Maßnahmen oder zur Verleihung des Jugend-Umweltpreises der Stadt Fulda – je nach Finanzlage – jährlich neu fest und stellen sie ggf. in den Haushaltsplan ein. Der Magistrat erhält die Vorschlagsliste der Jury zur Abstimmung. Der Jugend-Umweltpreis wird öffentlich ausgeschrieben. Vorschlagsberechtigt sind Fuldaer Jugendliche, Jugendgruppen, Vereine, Verbände, Institutionen und Schulen. 
Über die Verleihung des Jugend-Umweltpreises entscheidet eine Jury. 
Die Fördermittel in Höhe von 2.500,- € können auf mehrere Preisträger aufgeteilt werden. Eine erneute Auszeichnung eines Preisträgers ist in Zukunft möglich. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Auf Förderung oder Preisverleihung besteht kein Rechtsanspruch. 
6. Einzureichende Unterlagen
Die Bewerbung erfolgt über den ausgefüllten und unterzeichneten Anmeldebogen. Das Formular ist auf der Webseite der Stadt Fulda unter www.fulda.de/jugendumweltpreis herunterzuladen, vollständig auszufüllen, zu unterschreiben (bei minderjährigen Teilnehmenden durch eine erziehungsberechtigte Person bzw. durch einen volljährigen Verantwortlichen für das Projekt). Zur Bewerbung gehören zudem eine detaillierte Projektbeschreibung und Fotos (Rechte an den Fotos und die Weitergabe). Die Beschreibung sollte mind. 500 Wörter (ca. 1 DINA 4-Seite) umfassen. In der Bewerbung sollte auch stehen, wer alles beteiligt ist und wie alt die Teilnehmenden sind. Die Ziele und der Weg zum Erreichen der Ziele sollten erklärt werden. Die eingereichten Unterlagen inklusive Fotos werden nicht zurückgesendet. Die Unterlagen und Fotos werden vorbehaltlich der Nr. 8 dieser Teilnahmebedingungen lediglich zum Zwecke der Durchführung dieses Wettbewerbes gespeichert und nach Durchführung wieder gelöscht.
7. Ansprechpartner

Die Unterlagen können per E-Mail jugendumweltpreis@fulda.de oder postalisch eingereicht werden:




Umweltzentrum Fulda




Johannisstr. 44











36041 Fulda
8. Zeitraum

Vom 01.09.2025 – 31.10.2025  kann der vollständig ausgefüllte und unterzeichnete Anmeldebogen zusammen mit der Text- und Fotodokumentation per E-Mail oder postalisch eingereicht werden.
9. Urheberrechte/ Nutzungsrechte 

Mit dem Zusenden der erforderlichen drei Fotos bestätigen die Teilnehmenden: 
> Über alle Rechte an den Fotos zu verfügen 
> Keine Personen abzulichten 
> Keine Rechte Dritter zu verletzen 
> Urheber*in der Fotos zu sein 
Die Teilnehmenden gestatten dem Ausrichter des Wettbewerbs „Jugend-Umwelt-Preis Fulda 2025“, dass Fotos - insbesondere als Datei eingereichte - bearbeitet und umgestaltet werden dürfen, maßgeblich um die Qualität zu verbessern, unzulässige oder datenschutzproblematische Inhalte zu entfernen bzw. zu verfremden und diese an die zur Nutzung erforderlichen Formate anzupassen. Die Einsender*innen räumen dem Ausrichter einfache, sowie zeitlich, räumlich und inhaltlich unbeschränkte Rechte zur Vervielfältigung, Verbreitung und öffentlichen Wiedergabe ein. Darunter zählen, das Verwenden der Fotos auf der Homepage der Stadt Fulda, des Umweltzentrums Fulda sowie in Pressemittlungen und den zugehörigen Social Media Kanälen. 
10. Rechte am Motiv der Fotoaufnahmen 
Die Teilnehmenden stellen den Ausrichter von allen Ansprüchen anderer Personen (Dritter) frei, die diese ggf. wegen Verletzung ihrer Rechte, Urheber-, Lizenz-, Marken-, Wettbewerbs- oder sonstigen Schutzrechten aufgrund der von den Teilnehmenden übermittelten Fotos geltend machen.  
11. Auswahl der Preisträger 
Eine Jury trifft die Auswahl unter Ausschluss der Öffentlichkeit. Der Magistrat erhält die Vorschlagsliste der Jury zur Abstimmung. Die Entscheidung der Jury ist endgültig, über den Wettbewerb wird kein Schriftverkehr geführt. 
12. Datenschutz 
Der Ausrichter gewährleistet die Einhaltung des gesetzlichen Datenschutzes. Personenbezogene Daten werden gemäß Nr.8 dieser Teilnahmebedingungen für den Wettbewerb „Jugend-Umweltpreis“ soweit erforderlich verarbeitet und gespeichert. 
13. Ausschluss 
Teilnehmende können aus Gründen des begründeten Verdachts oder des Nachweises von Falschangaben, Manipulation, Verstoß gegen die Teilnahmebedingungen oder sonstigen unerlaubten Handlungen vom Wettbewerb ausgeschlossen werden. 
14. Rechtsweg 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Stand: August 2025
